
Jugendbuchpräsentation „Tianmo anfoch epans lesn“ 
Bücher von 2022 gelesen und für gut befunden von Sonja Brunner und Michaela Grüner 

 

Kirsten Boie 
Dunkelnacht 
Oetinger, 2021 – 112 Seiten 
 
„Weil auch in diesen Zeiten irgendwer das Richtige tun muss, einfach, weil es richtig ist.“ April, 1945. Alle 
spüren, dass der Krieg und die fürchterliche Ideologie der Nationalsozialisten kurz vor dem Ende stehen. 
Doch in der Nacht vom 28. auf den 29. April 1945, zwei Tage vor Hitlers Selbstmord, ereignet sich das 
dunkelste Kapitel der damals noch jungen Stadt Penzberg in Bayern. Denn während der einst von den Nazis abgesetzte 
Bürgermeister zurück ins Rathaus zieht, erlässt die Wehrmacht den Befehl, alle Widerständler sofort hinzurichten. Und 
zwischen allen Fronten stehen die Jugendlichen Marie, Schorsch und Gustl. 
 

 

Elisabeth Steinkellner 
Esther und Salomon 
Tyrolia, 2021 – 336 Seiten 
 
Sonne, Strand, Meer, Vollmondnächte und die erste große Liebe: Esther und Salomon, zwei Jugendliche, 
zwei Lebenswelten, auf den ersten Blick könnten sie kaum unterschiedlicher sein. Und doch finden die 
beiden zueinander. Die eine, Esther, Gast, Fotografin und Tochter von Eltern, die gerade dabei sind auseinanderzudriften 
und sich im Urlaub nichts mehr zu sagen haben. Der andere, Salomon, Sohn einer Angestellten, Zeichner, geprägt von 
Krieg und Flucht und traumatisierenden Erlebnissen. Beide verantwortlich für zwei kleine Mädchen, die sich mit all den 
Gefühlen und all der Zuneigung noch viel leichter tun. Einen unbeschwerten kindlich-naiven Gegenpol bilden zu all den 
gravierenden Problemen der Erwachsenen… 
 

 

Véronique Petit 
Sechs Leben 
Mixtvision, 2021 – 223 Seiten 
 
Gabriel hat sechs Leben. Ein Privileg - mehr als viele andere in seiner Schule. Er fühlt sich wie im Rausch 
und riskiert in kurzer Zeit Leben um Leben. Doch eine Katastrophe zwingt ihn zum Handeln: Wird er als 
Held hervorgehen oder scheitern? Und wird er das Herz seiner großen Liebe Mila erobern? „Sechs 
Leben“ hat er. Damit ist der 15-jährige Gabriel quasi unsterblich. Heimlich erfüllt er sich seinen Traum vom Fliegen mit 
dem Fallschirm - und schlägt tödlich auf: nur noch fünf. Gabriel verliert Leben um Leben - fahrlässig, naiv, sinnlos - und 
steht wie aus dem Nichts vor der Frage, was wirklich zählt: sein Ego oder die anderen... 
 

 
Hansjörg Nessensohn 
Mut. Machen. Liebe. 
Ueberreuter, 2021 – 343 Seiten 
 
Paul will beim Wandern durch die italienische Pampa einiges vergessen – vor allem Jonas, seinen 
ehemals besten Freund. Jonas, der ihn heimlich durch ein Video geoutet hat. Wenigstens lenkt 
ihn seine 80-jährige Begleiterin mit einer Geschichte ab ...  
Sommer 1957: Helmut und Enzo lernen sich kennen – und lieben. Einen Sommer kämpft Helmut, der 
eigentlich verlobt ist, mit diesen schrecklich-schönen Gefühlen. 
Dann endet alles mit einer Katastrophe: Verhaftungen nach dem § 175 und einem Fehler, den Helmut sich 
nicht verzeihen kann … 

 
 

Dirk Reinhardt 
Perfect Storm 

Gerstenberg, 2021 – 414 Seiten 
 
LFF – das sind Dylan, Luisa, Felix, Boubacar, Kyoko und Matthew. Die jungen Hacker aus der ganzen 
Welt haben sich online bei einem Computerspiel kennengelernt und angefreundet. Als sie von 
Menschenrechtsverletzungen im Kongo erfahren, in die zwei US-Konzerne verwickelt sind, beschließen 
sie, sich in deren Netzwerke einzuhacken. Sollte es ihnen gelingen, belastendes Material öffentlich zu machen, könnten 
die Enthüllungen einen weltweiten Sturm der Empörung auslösen. Doch ein junger Agent des amerikanischen 
Geheimdienstes ist ihnen auf der Spur … Ein packender Thriller über sechs Jugendliche, die nicht tatenlos dabei zusehen 
wollen, wie skrupellose Konzerne mit menschenverachtenden Methoden Milliardengewinne machen. 
 



 

Ursula Poznanski 
Shelter 
Loewe, 2021 – 432 Seiten 
 
Die Idee war völlig verrückt und sie wären niemals darauf gekommen, wenn die Party nicht so aus dem 
Ruder gelaufen wäre. Aus einer Katerlaune heraus erfinden Benny und seine Freunde eine irre 
Geschichte über außerirdische Besucher und verbreiten sie im Internet. Gespannt wartet die Clique ab, 
was passiert. Zu ihrer eigenen Überraschung nehmen immer mehr Menschen die Sache für bare Münze und Bennys 
Versuche, alles aufzuklären, bringen ihn schon bald in Lebensgefahr.  
 

 

Martina Wildner 
Der Himmel über dem Platz 
Beltz&Gelberg, 2021 – 219 Seiten 
 
Jolanda hat einen Traum - sie will die beste Fußballerin aller Zeiten werden. Das neue Training mit der 
Jungsmannschaft Blau-Weiß ist hart. Doch das größte Hindernis sind ihre Selbstzweifel, die nur sie allein 
überwinden kann. Das Schöne aber ist, dass Jo dabei so viele helfen – die kleine Schwester Katrina, eine 
Trainerin und irgendwie auch der Piranhas züchtende Kubitschek.  
 

 

Swantje Oppermann 
Fieber 
Beltz&Gelberg, 2021 – 321 Seiten 
 
Ein mysteriöses Fieber breitet sich aus. Weltweit. Es tötet alle, die eine schlechte Klimabilanz haben. 
Doch auch Evie scheint bedroht, obwohl sie sich für den Umweltschutz einsetzt. Wie lässt sich "Fieber" 
stoppen? Evie sucht verzweifelt nach einem Ausweg – denn alles, was ihr lieb ist, steht auf dem Spiel. 
 

 

Michael Gerard Bauer 
Dinge, die so nicht bleiben können 
Hanser, 2021 – 224 Seiten 
 
Wer sind wir? Und wie wollen wir von anderen wahrgenommen werden? Mit seinem besten Freund 
Tolly besucht Sebastian den Tag der offenen Tür an der Uni. Dort begegnet er Frida. Frida ist schräg, 
frech und äußerst schlagfertig. Scheinbar mühelos schwindelt sie die abenteuerlichsten Geschichten 
zusammen. Doch so unterhaltsam das auch zunächst ist, wenn es um ihre Person geht, verstrickt sich Frida immer 
wieder in Ungereimtheiten. Sebastian fällt es zunehmend schwer, Wahres von Erfundenem zu unterscheiden. Trotzdem 
ist er beeindruckt von Frida, vielleicht sogar mehr als das. Wer ist sie wirklich? Und wie nah kann er ihr an einem 
einzigen Tag kommen? Aber vor allem: Was ist er bereit, dafür von sich preiszugeben? 
 

 

Alison McGhee 
Wie man eine Raumkapsel verlässt 
Dtv, 2021 – 205 Seiten 
 
Von einer emotionalen Kraft, die einem den Atem nimmt  
Will ist einer, der geht. Von zu Hause zur Schule zur Arbeit und wieder zurück. Tag für Tag. Er geht an 
diesem kleinen Kerl vorbei, der auf Schmetterlinge wartet. Vorbei an Superman, dem Obdachlosen. 
Vorbei an dem wahnsinnigen Hund, der immer bellt. Aber es gibt auch Orte, an die will er nicht, kann er nicht gehen: die 
Brücke über die Fourth Street, den Laden mit den hundert chinesischen Segenssprüchen – Orte, die er immer mit seinem 
Vater besucht hat und der sich das Leben genommen hat. Will muss herausfinden, wie er auf seine Probleme zugehen 
kann, statt vor ihnen wegzulaufen. Vielleicht, indem er den Mut findet, wieder mit seiner Freundin Playa zu sprechen? 
Ist das der Weg raus aus der Traurigkeit und ins Leben zurück?  

 

 

Jennifer Iacopelli 
Goldmädchen 
Dragonfly, 2021 – 318 Seiten 
 
Ihr Leben lang hat Audrey auf diesen Moment hingefiebert: Sie und ihre beste Freundin Emma haben 
die Chance, bei der Olympiade zu zeigen, dass sie zu den besten Turnerinnen der Welt gehören. Aber 
es kommt anders als geplant. Denn ihr Trainer, dem beide Mädchen vertrauen, seit sie drei Jahre alt 
sind, wird wegen Missbrauch an ihrer Mannschaftskollegin verhaftet. Das Team steht vor einem Scherbenhaufen. 
Obwohl Audrey in Leo, dem Sohn der neuen Trainerin, ihre große Liebe findet, hat sie keine Ahnung, wie sie Olympia 
bestehen soll. Und sie muss sich entscheiden: Ist sie bereit, für ihren Traum von Gold ihre Freundinnen zu verraten?  



 

Brigitte Jünger 
Monster 
Jungbrunnen, 2021 – 176 Seiten 
 
In seiner Umgebung ist noch alles gleich wie vorher: der Alltag mit seiner Mutter, die Wege durch die 
Stadt, die Schule, die Klassenkameraden, die Theatergruppe. Doch Felix hat sich verändert, seit sein 
Schwimmtrainer eine Grenze überschritten hat, die niemand ohne Einwilligung überschreiten darf. Felix 
wurde überrumpelt und seither fühlt er sich schmutzig, wertlos und nicht liebenswert. Die Erinnerung verfolgt ihn wie 
ein Monster, das auftaucht, wenn er es am wenigsten erwartet.Felix muss unbedingt geheim halten, was geschehen ist, 
er schämt sich. Von den Menschen in seiner Umgebung zieht er sich zurück und wenn Freunde ihm nahekommen, wird 
er aggressiv. Nur bei seiner Schulkollegin Alva und bei seinen Großeltern fühlt er sich aufgehoben. Aber das Monster gibt 
keine Ruhe, bis Felix’ Geheimnis ans Licht kommt. 
 

 

Benedict Wells 
Hard Land 
Diogenes, 2021 – 352 Seiten 
 
Missouri, 1985: Um vor den Problemen zu Hause zu fliehen, nimmt der fünfzehnjährige Sam einen 
Ferienjob in einem alten Kino an. Und einen magischen Sommer lang ist alles auf den Kopf gestellt. Er 
findet Freunde, verliebt sich und entdeckt die Geheimnisse seiner Heimatstadt. Zum ersten Mal ist er 
kein unscheinbarer Außenseiter mehr. Bis etwas passiert, das ihn zwingt, erwachsen zu werden. Eine Hommage an 80’s 
Coming-of-Age-Filme wie ›The Breakfast Club‹ und ›Stand By Me‹ – die Geschichte eines Sommers, den man nie mehr 
vergisst. 
 

 

Marieke Nijkamp, Manuel Preitano  
Der Oracle Code – eine Graphic Novel 
Panini, 2020 – 212 Seiten 
 
Als die junge Hackerin Barbara Gordon den Polizeifunk abhört und ein paar Verbrecher verfolgt, wird sie 
angeschossen. Die Kugel verletzt ihr Rückenmark und sie ist seither unterhalb der Hüfte gelähmt und an 
einen Rollstuhl gefesselt. Für die zuvor lebenslustige und sportliche Barbara ein Zustand, mit dem 
weder sie noch ihr Vater, der Polizeichef von Gotham, zurechtkommen. Barbara ist wütend, frustriert und ihr 
Selbstbewusstsein ist zerstört. Sie schottet sich von der Außenwelt ab. Doch als im Arkham Center, in dem sie sich zur 
Rehabilitation aufhält, rätselhaft e Dinge vor sich gehen, ist sie gezwungen, über sich selbst hinauszuwachsen und mit 
ihrer körperlichen Beeinträchtigung zurechtzukommen. Denn nachts sind seltsame Geräusche zu hören und Patienten 
verschwinden spurlos. Barbara fängt an, diese Hinweise wie Teile eines großen Puzzles zusammenzusetzen und kommt 
so einem finsteren Geheimnis auf die Spur.  
 

 

Juliane Pickel 
Krummer Hund 
Beltz&Gelberg, 2021 – 264 Seiten 
 
Der 15-jährige Daniel ist vor allem eins: wütend. Sein Vater ist weg, seine Mutter schleppt einen 
Liebhaber nach dem anderen an. Als Resultat erleidet Daniel unkontrollierbare Wutausbrüche. Nun hat 
sie wieder einen Freund, den Doc. Der Mann, der seinen Hund eingeschläfert hat. Aber den er trotzdem 
liebgewinnt. Doch dann geschieht ein tödlicher Unfall. Bei der Suche nach dem Schuldigen verändert sich für Daniel alles, 
auch das Verhältnis zu seinem besten Freund Edgar und zu der sadistischen Klassenschönheit Alina. Kann Daniel seinen 
Erinnerungen an diese Nacht glauben? Oder spiegeln sie nur wider, was er gerne hätte? 
 

 

Meg Rosoff 
Sommernachtserwachen 

Fischer KBJ, 2021 – 256 Seiten 
 
»Alle reden von der großen Liebe, als wäre es die wunderbarste, lebensveränderndste Sache der Welt. 
Irgendetwas passiert, heißt es, und du spürst es sofort. Genauso war es, als ich Kit Godden traf. Ich 
schaute ihm in die Augen, und ich spürte es sofort. Das Dumme war nur, dass alle anderen es auch 
spürten. Allen anderen ging es wie mir.« 
Meg Rosoff erzählt in ihrem neuen Roman von einer chaotischen und liebenswerten Familie, von unbeschwerten 
Sommerferien in einem Haus am Meer – und von dem Gefühlssturm, den der Besuch des attraktiven und 
verführerischen Kit bei allen auslöst, bis kein Sandkorn mehr auf dem anderen liegt. Denn plötzlich gibt es eine Schlange 
in diesem Paradies – und die Folgen werden verheerend sein. 
 

https://www.athesiabuch.it/list?autor=Marieke+Nijkamp
https://www.athesiabuch.it/list?autor=Manuel+Preitano


 

Katherine Nedrejord 
Was Sara verbirgt 

Urachhaus, 2021 – 154 Seiten 
 
Lajla und Sara sind ein eingespieltes Team, ein Bollwerk der Freundschaft. Doch plötzlich ist alles 
anders. Lajla merkt es sofort: Sara ist wie ausgewechselt, ihr Blick leer, ihre Schlagfertigkeit 
verschwunden, sie hat Angst – Angst vor ihrem eigenen Schatten. Und selbst wenn Lajla verspricht, 
nicht nachzubohren – sie muss den Mistkerl finden, der Sara vergewaltigt hat. Er darf nicht damit durchkommen! 
 

 

Kathrin Schrocke 
Bunte Fische überall 
Mixtvision, 2021 -191 Seiten 
 
Barnies Eltern sind alles andere als gewöhnlich. Nicht nur, dass sie von zwei Vätern großgezogen wird, 
nein diese Väter sind auch noch erschreckend altmodisch und halten nicht viel von Smartphones und 
Co. Daher bekommt Barnie zu ihrem 13. Geburtstag ein Tagebuch geschenkt. Darin erzählt sie von 
ihrem verrückten Teenie-Leben. Aktuell wird das von dem Baby-Projekt in der Schule dominiert. Zusammen mit ihrem 
Schwarm Sergej muss sie sich rund um die Uhr um eine Baby-Puppe kümmern. Dabei stellt sich heraus, dass der 
vermeintlich coole Sergej doch nicht so lässig ist, wie gedacht. Und dann taucht da plötzlich Tore auf und schwimmt 
mächtig gegen den Strom ...  
 

 

Scarlett Curtis (Hrsg.) 
It’s okay not to be okay 
Carlsen, 2021 – 311 Seiten 
 
Psychische Gesundheit geht uns alle an. Trotzdem trauen sich die wenigsten, offen darüber zu 
sprechen. Die britische Aktivistin Scarlett Curtis hat es sich zu ihrer Mission gemacht, 
dieses gesellschaftliche Tabu zu brechen, und gefragt: Was bedeutet psychische Gesundheit für 
dich? Mehr als 30 inspirierende Menschen teilen in dieser Anthologie ihre ganz persönliche Geschichte. Die Texte sind 
aufrüttelnd, lustig, schonungslos, poetisch und tröstend. Sie sind wie ein Zuruf, ein lautes Signal, das alle da draußen 
wissen lässt: Du bist nicht allein! Egal, was du gerade durchmachst – es ist okay.  
 

 

Benjamin und Christine Knödler  
Young Rebels – 25 Jugendliche, die die Welt verändern 
Hanser, 2021 – 190 Seiten 
 
Sie kämpfen für die Umwelt, Minderheiten und Gleichberechtigung und engagieren sich gegen die 
Waffenlobby, Diskriminierung und Korruption. 25 Jugendliche im Kampf für eine bessere Welt. Greta 
Thunberg ist 16, als sie mit ihrem Schulstreik für die Umwelt weltweite Klimaproteste auslöst. Der 14-
jährige Netiwit Chotiphatphaisal gründet eine Zeitung, um sich in Thailand für Demokratie, Redefreiheit und eine 
Bildungsreform einzusetzen. Malala Yousafzai bloggt von der Unterdrückung der Frauen in Pakistan als sie 11 ist. Und 
Felix Finkbeiner entwickelt in der 4. Klasse seine Idee, dass Kinder in jedem Land eine Million Bäume pflanzen sollten. 
Jugendliche auf der ganzen Welt zeigen soziales Engagement und bewirken wegweisende Veränderungen. Ihre 
Entschlossenheit inspiriert uns alle. 
 

 

Nikola Huppertz 
Schön wie die acht 
Tulipan Verlag, 2021 – 239 Seiten 
 
Malte liebt Zahlen und trainiert fleißig für die Mathe-Olympiade, bei der er unbedingt gewinnen will. 
Als einziger seiner Schule hat er sich für die Landesrunde qualifiziert. Doch Zuhause bricht das Chaos 
aus, als seine sechzehnjährige Halbschwester Josefine für vier Wochen bei ihnen einzieht. Sie eckt 
überall an, schwänzt die Schule und macht Malte das Leben schwer – wie soll er so vernünftig lernen? Zu allem Überfluss 
taucht auch noch Lale in seiner Mathe AG auf. Sie ist nicht nur eine ernstzunehmende Konkurrentin, sondern auch noch 
„schön wie die Acht“ und bringt ihn völlig durcheinander. Als ihm alles zu viel wird und er die Olympiade hinschmeißen 
will, rückt ihm ausgerechnet Josefine den Kopf wieder gerade. - Endlich mal Mathe nicht nur als Frustfach! 
 



 

Jenni Hendriks & Ted Caplan 
Unpregnant – Der Trip unseres Lebens 
FJB, 2021 – 301 Seiten 
 
Die siebzehnjährige Veronica Clarke hätte nie gedacht, dass sie sich mal ein negatives Testergebnis 
wünschen würde - bis sie eines Tages auf der Schultoilette auf einen Plastikstab mit zwei deutlichen 
pinkfarbenen Strichen starrt. Und sie trifft eine Entscheidung, von der sie nie glaubte, dass sie sie mal 
erwägen müsste: für eine Abtreibung. Es gibt nur ein Problem: Die nächste Klinik dafür ist ungefähr 
tausend Kilometer weit weg. Mit konservativen Eltern, einem nichtsnutzigen Freund und ohne Auto, wendet sich 
Veronica an die einzige Person, die sie nicht verurteilen wird: Bailey Butler, ein legendäres schwarzes Schaf an der 
Jefferson High School - und ihre frühere beste Freundin. Was kann schon passieren? Nicht viel, außer drei Tagen mit 
geklauten Autos, einem verrückt gewordenem Exfreund, Außerirdischen, einer Frettchenentführung und dem Problem 
einer zerbrochenen Freundschaft. Unter dem sternübersäten Himmel des amerikanischen Südwestens entdecken 
Veronica und Bailey, dass es manchmal die wichtigste Entscheidung von allen ist, wer deine Freunde sind. 
 

 

Jörg Bernardy 
Ich glaube, es hackt! – Leben in Zeiten von Tabubrüchen 
Beltz&Gelberg, 2021 – 173 Seiten 
 
Darf man über Hitler lachen? Darf man lügen, um jemanden zu schützen? Wieso braucht unsere 
Gesellschaft Tabubrüche? Kurze Texte bieten grundlegende Informationen, die komplexe 
gesellschaftliche und politische Zusammenhänge mit starkem Alltagsbezug und Beispielen aus Politik, 
Geschichte, Medien aufbereiten. Sie beschäftigen sich mit Lügen, Provozieren, Satire, Manipulieren und dem 
Überschreiten von Grenzen. Zusätzlich fordern Gedankenspiele und Dilemmata dazu heraus, Position zu beziehen und 
sich zu engagieren. 
 

 

Jason Reynolds & Ibram X. Kendi 
Stamped – Rassismus und Antirassismus in Amerika 
Dtv, 2021 – 251 Seiten 
 
Mehr als 150 Jahre nach Abschaffung der Sklaverei in den USA herrscht in vielen Bereichen des Lebens 
immer noch keine Gleichberechtigung zwischen Schwarz und Weiß. Wo liegen die Wurzeln des 
Rassismus? Wie kommt es, dass er wie ein Stachel tief in der Seele der USA sitzt? Anschaulich und 
fundiert erzählen Jason Reynolds und der Historiker Ibram X. Kendi die Geschichte des Rassismus und Antirassismus in 
Amerika. Sie zeigen, wie rassistisches Denken immer auch als Rechtfertigung für weiße Privilegien eingesetzt wurde, und 
geben eindrucksvolle Beispiele des Antirassismus. Ein zorniges Buch, manchmal hoffnungsvoll, immer engagiert, fesselnd 
und unterhaltsam. 
 

 

Sophie Gonzales 
Nur fast am Boden zerstört 
Cbj, 2021 – 336  
 
Will Tavares ist der perfekte Sommerflirt – witzig, attraktiv und liebevoll – aber gerade als Ollie denkt, er 
hätte sein Happy End gefunden, enden die Sommerferien und Will antwortet nicht mehr auf seine 
Nachrichten. Um die Sache noch schwieriger zu machen, muss Ollie wegen eines Familiennotfalls ans 
andere Ende der USA ziehen. Was ihm deutlich weniger ausmacht, als er herausfindet, dass er von jetzt an auf dieselbe 
Schule wie Will geht – nur dass dieser Will nichts mit dem Jungen zu tun hat, mit dem Ollie seinen Sommer verbracht 
hat. Dieser Will ist ein Basketball-Crack, bekennt sich nicht zu seiner Sexualität und ist obendrein ein ziemlicher Idiot. 
Ollie denkt nicht daran, Will hinterherzutrauern. Doch dann taucht Will „zufällig“ ständig in Ollies Nähe auf: vom 
Cafeteria-Tisch bis hin zu Ollies Musikkurs. Und Ollies Entschluss gerät gehörig ins Wanken … 
 

 

Tess Sharpe 
The girls I’ve been - Du glaubst, du kennst mich? Falsch gedacht.  
Carlsen, 2021 – 384 Seiten 
 
Rebecca, Samantha, Haley, Katie, Ashley – Nora musste schon viele Mädchen sein. Denn sie ist die 
Tochter einer Trickbetrügerin, die mit ihrer Hilfe kriminelle Saubermänner ausnimmt. Mit zwölf gelingt 
Nora die Flucht aus diesem Leben. Doch fünf »normale« Jahre später holt die Vergangenheit sie ein, als 
sie mit ihren besten Freunden Wes (ihr Ex) und Iris (ihre neue Liebe) in einen Banküberfall gerät. Die brutalen Gangster 
erwarten keinen Widerstand. Nichts hat sie auf Nora vorbereitet – oder auf die Tricks, die sie und ihre Alter Egos auf Lager 
haben. Ein raffiniertes Katz-und-Maus-Spiel beginnt. 
 



 

Carolin Hristen 
Keiner zwischen uns 

Ueberreuter, 2021 – 219 Seiten 
 
Eben hat der 15-Jährige Nelson noch gedacht, auf der Klassenfahrt könnte er endlich mit Marie 
zusammenkommen. Doch im nächsten Moment sieht er sie eng umschlungen mit Hamza. Hamza, 
seinem Blutsbruder und besten Kumpel! Aber als er ihn zur Rede stellt, offenbart ihm Hamza ein 
Geheimnis, das seine Welt aus den Fugen geraten lässt und ihre Freundschaft zu zerbrechen droht. Denn wenn das 
rauskommt, wird nicht nur Hamzas Leben auf eine harte Probe gestellt werden. Und das Allerschlimmste: Der 
gefährlichste Typ ihrer Klasse kennt die Wahrheit … Nelson muss sich entscheiden – was ist Freundschaft wirklich wert? 
 

 

Roberta Marasco 
Alles ganz normal 
Carlsen, 2021 – 192 Seiten 
 
Neue Schule, neues Zuhause, neue Stiefmutter: Camilla hat es gerade echt nicht leicht. Bei Luna 
dagegen scheint alles super zu laufen: Als Tiktokerin unter dem Namen Lunatika hat sie Tausende 
Follower. Aber auch ihr Leben ist nicht so toll, wie es scheint: Papa lebt am anderen Ende der Welt und 
ihre überengagierte Mama hat viel zu viel um die Ohren, um Zeit mit ihrer Tochter zu verbringen. Als Camilla nun neu in 
Lunas Klasse kommt, sprechen die beiden kaum miteinander, sie haben einfach nichts gemeinsam. Bis zu dem Tag, an 
dem ein peinliches Video von Camilla viral geht, in dem sie über ihre erste Regelblutung spricht. Nicht nur zwischen 
Camilla und Luna, sondern unter allen Mädchen der Klasse zeigt sich plötzlich eine ganz neue Solidarität, und neue 
Freundschaften entstehen …   

 
 

Megan Cooley Peterson 
Lügentochter 
Magellan, 2021 – 319 Seiten 
 
Piper ist in einer Sekte aufgewachsen, sie weiß es nur nicht. Deshalb stellt sie auch keine Fragen. 
Niemals. Denn ihr Vater ist für Piper ein Prophet, er hat immer recht. Bis er es eines Tages nicht mehr 
hat: Als die Regierung eine Razzia auf ihrer Anlage durchführt, wird Piper von ihren Geschwistern, von 
Mutter, den Tanten und von allen Anhängern Vaters getrennt – sogar von ihrem Schwarm Caspian. Nun lebt Piper in der 
Außenwelt. Unter IHNEN. Bei einer wildfremden Frau, die sie angeblich beschützen soll. Doch Piper weiß es besser. Und 
sie wird entkommen. 
 

 

Isabell Beer 
Bis einer stirbt – Drogenszene Internet 

Carlsen, 2021 – 284 Seiten 
 
Nach ersten Drogenerfahrungen rutscht Josh in die Drogenszene im Internet ab. Er vernetzt sich mit 
anderen Konsumenten, bestellt immer krassere Substanzen, erhöht die Dosis - und stürzt immer mehr ab. 
Online lernt er auch die heroinabhängige Leyla kennen. Sie tauschen sich über ihr Leben mit dem Rausch 
aus. Anders als Josh bewältigt sie ihren Alltag und schafft ihr Abi. Und während beide glauben, die Drogen im Griff zu 
haben, verlieren sie immer mehr:  ihre Freiheit,  ihre Gesundheit, Freunde und Familie - und Josh auch sein Leben.   
 

 

Karen M. McManus 
You will be the death of me 
Cbj, 2021 – 410 Seiten 
 
Ivy, Mateo und Cal waren einmal befreundet, jetzt haben sie nichts mehr miteinander gemein. Aber als 
Cal zu spät zur Schule kommt und dort auf Ivy und Mateo trifft, scheint das die Gelegenheit zu sein, eine 
alte Tradition wiederaufleben zu lassen: einen Tag blau machen. Bei ihrem spontanen Ausflug in die 
Stadt sichten sie einen vierten Schüler auf Abwegen und folgen ihm – mitten hinein in einen Tatort. Ivy, Cal und Mateo 
kennen den Toten, der vor ihnen liegt – und eigentlich sollten sie jetzt die Polizei rufen. Doch sie alle haben eine 
Verbindung zu dem Toten. Und etwas zu verbergen. War ihr Zufallstreffen wirklich ein Zufall? 
 

 


